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VO  - vornhereıin unter der ecCc halten Grunde nıcht o1Dt Es o1bt Gruppen, die ten Reformwünsche allüberall vertreten
unterschiedlichen Zeıtpunkten ent- werden, In diözesanen synodalen Pro-wollen FEınen Ansatzpunkt für wirk-

liıche ufklärung un polıtische MeI1- standen sınd, sich teilweise personell Zessenmn etwa auf deutliche Abstim-
nungsbildungsprozesse bletet das AdUus- un thematiısch überlappen, einander mungsmehrheiten kommen.
länder- un integrationspolitische aber durchaus nıcht In em grün SINd.
„Expertentum ” des Volkes elbst, enNt- DIie Zahl der Gruppen ist beeıin- Auch der Protest selbst hat sich veran-

druckender als ıhre wirklıiıche Kraft.standen NN posıtıve WI1Ie negatıve Er- dert Der Personenkreis, der VO Kır-
fahrungen 1m unmıittelbaren Kontakt Es x1bt die Priestersolidarıtätsgruppen, chenvolksbegehren erreicht wurde,
mıt Ausländern un Ausländerinnen, reicht welıter 1Ns kırchliche Establish-die auf die besondere kirchliche WI1e SC
In gemeinsam besuchten chulklassen, sellschaftliche Sıtuation Ende der 60er, ment hıneın, als sıch dies die schon tira-
In Nachbarschaft un Kollegenkreıis. Anfang der /70Uer RE zurückgehen dıtionell gewordenen Kıirchenkritike

Kirchliche Menschenrechtsgruppen un -protestler Je ertraum hätten. Das
entstanden als Reaktion auf den Entzug Kirchenvolksbegehren erreichte O
der Lehrerlaubnıis für Hans Küng. Zur 1ken, deren roblem weni1ger darın be-
„Kıirche VO  S unten“ kam VOL allem, steht, da{s In der Kırche auch etIwas
we1l Ianl mıt dem Zentralkomitee der WI1e AeC ausgeübt wiırd, sondern WI1eE
deutschen Katholiken über kreuz lag diese ausgeübt wIrd. Dıi1e sıch wenı1ger

amn Vorhandensein VO  = HıerarchienSCHh der TeilnahmemöglichkeitenRealismus Katholikentagen paralle den Ka- storen, als der mangelnden ner-
tholikentagen entstanden „Katholıken- kennung des SCI1ISUS5 1del1i1um durch den
tage VON unten“ einen oder anderen nhaber e1Ines hler-

archischen AmtesKirchliche Reformgruppen suchen nach
Selbstverständnıs DIe ToObleme dieser Gruppen sSind sehr Untrügliches Zeichen für diesen m-

verwandt. DIe Mitgliederstruktur der chwung mehr Realismus: Auf der
In Veröffentlichungen AaUus der un: über Priestersolidarıtätsgruppen spiegelt bis Bundesversammlung der Wir-sind-Kir-
die kirchliche Reformbewegung ın heute ihre Entstehungszeıt. er Be- che-Bewegung In ürzburg 1mM VErgaN-

N  N Jahr 1e mıt Werner BöckenfördeDeutschlan: WarTr In den vVEITSANSCHEI WCSUNS;, die sıch die Menschen-
onaten auffällig häufig davon die rechte In der Kıirche kümmert, Wal In eın WeNn auch kirchenkritischer,
Rede, da{fß I1la  _ ıne „grofße Zel- un: Deutschland nıe eıne SONderlıche 1007 doch durch und MG Juristisch dr Uu-
Strategiediskussion ” führen WO Es vergönnt. DIie „Katholikentage VO mentierender eologe un KirchenJu-
So „professionalisiert” werden. ber ten ıIn iıhrer bisherigen korm sSind Ol  c rıst, früherer Kıirchenrechtler In rank-

meınte erst WDZUG der Geschäftsführerdie eigene Zukunft musse un: WO furt un: emeriıtlerter Domkapitular In
INan sıch edanken machen. der Inıt1atıve Kırche VO  - unten, Miıchael Limburg, das Hauptreferat. 1ne

Steiner. Und auch bel der iır-sınd-Kiır-Umschreibungen dieser Art lassen Annäherung das Kırchenrecht 1st für
schwer erkennen, da{is die kirchli- che-Bewegung wachsen die Bäume manche Db1s heute ungewohnt: Publik-
che Reformbewegung In Deutschland nıcht In den Hımmel Unterschriften In Fkorum gylaubte auch nachher noch
nıcht Z Besten este 1st. Die eiıner öffentlichkeitswirksamen Weiıse In „Welten“ zwischen Kırchenreformern
Gründe SInd vielfältig. Während beachtlicher Zahl zusammenzubekom- un KıirchenJuristen erkennen.
oschka Fıscher heute ulsen- un der IMCMS; 1st das eıne, diesen Impuls ın eıne
tühere F-Anwa (I)tto Schily Innen- breıte, inhaltlich konsistente ewegung Z Schadenfreude oibt bel viel

umzuleıten, etwas anderes. Zeıiıtenwende In kırchlichen Reform-mınıster sind, hat Vergleıic  ares In
der katholischen Kırche nıcht gegeben. Hınzu kommen die aulßeren Verhält- kreisen em keinen nla Nıe-

nlsse. lJer etablierte erDands- un mand kann Genugtuung darüber CIND-Man 1st äalter geworden. Amtsniederle-
SUNSCH mıt un ohne Laisıerungen ha- Rätekatholizısmus hat sich In den VCI- finden, da{ßs die Reformbewegung ihre
ben die Reihen gelichtet. Mancher 1st Jahren den Reformgruppen ernhneDlıchen TOoODlIeme hat SO unbe-
des Kampfes müde un überdrüss1g. In selinen nhaltlıchen Forderungen JUCIMN diese Gruppen den verschle-
DI1e offnung, da{ßs siıch eigenen Leb- deutlich angenähert. Bedarf JEWIS- densten tellen kirchlichen Lebens 1 -
zeıten och Entscheidendes ändert, hat serma{isen ‚außerparlamentarischen” 1LLICT wleder auch se1ın mOgen: In iıhnen
INan aufgegeben. Protest- un Reformgruppen kommt spiegelt sıch das Rıngen VO  . bedeutsa-

da wen1ger auf. egen den Strom ILLE Teıilen der Kırche eın heutigen
IG Probleme der kırchlichen Reform- schwimmen heilt heute WIe die Menschen zugängliches WI1Ie evangeli-
bewegung ıIn Deutschland gehen aber Verhältnisse 1U  > mal sind eher, sıch umsgemäfßes Christentum wıder. as
tiefer. S1e bestehen etwa auch darın, betont konzils- un moderniıtätskri- vIiel zıtlerte Wort des früheren Bischofs
daß diese ewegung als solche 1mM tisch geben, während die längst verirau- VO  — ünster, Heıinrıch Tenhumberg,
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E tOTe Fische schwimmen mıt dem aps AUsSs Polen, der VO seinem Amts- überzeugt 1Sst, kann der Kırche nützlı-
Stroml., könnte 1mM Umkehrschlufsß be- antrıtt DIS A0 „Wende”“ In Europa trel- cher se1n als viele Katholıken, die
deuten: Wo wenı1ger SCHCH den Strom en Kraft für die Bemühungen nıchts glauben ‘ (9 99) Aber MU
geschwommen wiırd, oıbt auch wen1- elne Überwindung des kommunıisti- sıch erst ze1ıgen, WI1e ange siıch der NECUEC

gCI en schen Herrschaftssystems WAarl. DIie Be- Ministerpräsident 1mM Amt halten kann,
SCBONUNGS fand überdies einer eıt der selne Berufung parteipolitischen
STa In der sıch das Verhältnis ZWI1- Manövern In bester ıtalıenıscher Tadı-
schen katholischer Hiıerarchie, politisch tiıon verdankt. Möglicherweise werden
engaglıertem ıtalıeniıschen Katholi17z1s- 1m Zusammenhang mıt den ahlen
1L11US un: Parteıen ın einem Gärungs- Z Europäischen Parlament 1mM Jun1
prozeis mıt ungewlissem Ausgang befin- dıe Karten NEeEU gemischt.Veränderungen det (vgl August 1998,
Seit dem Ende der „Democrazıla Grastia=- Für die Kırche In talıen stellt sich WIeEe
“  ama die talıen über Jahrzehnte hın- anderswo In Europa auch die rund-

Italıens erstier postkommunistischer WCS ma{isgeblich politisch präagte, wird rage, WI1e S1E mıt Polıtik un Gesell-
Premier hesuchte dena das katholische Wählersegment VO  . SC 1mM nachideologischen Zeitalter

verschiedenen politischen Lagern zurechtkommt. Der schon
Selit seinem Amtsantrıiıtt 1mM Herbst 978 worben, verteılt sıch die christdemokra- Leitartike des „Corrıiere” charakter1-
hat Johannes Pauyul B schon eın tische Politikergarde auf mehrere Par- sıert talıen A ist noch katholisch,
Dutzend ıtalıenıscher Premierminister telen. DIie ympathıen 1mM ıtalıenıschen allerdings wıird dıe rel1g1Ööse Praxıs der
zum Antrıittsbesuch empfangen Selit Episkopat und auch 1mM Vatikan sind oroßen enrner dıffus un akzeptiert

unterschiedlich verteilt. DIie einen sei-Oktober 998 regiert 1U  z 1M rÖöMm1- diese einen Lebensstil, den die Kırche
schen Palazzo 1g1 Ministerpräsident Z mehr auf 1ıne wirksame katholische unaufhörlich beklagt un verurteilt.“
Massımo Alema, nachdem seın se1lt Präsenz In der Politik Jjenseıts der her- Mögliıcherweise wırd der nächste aps
996 mıt ein1gem Erfolg amtıerender Öömmlıchen Parteizuordnungen, die wlieder eın Italıener se1N; wırd sıch
Vorgänger Romano TO| bel elner Mer® anderen auf eine Neuformierung der WI1E der iıtalıenische Episkopat mıt den
trauensabstımmung einer e1INZ1- katholischen al 1M parte1polıiti- Veränderungen der etzten Jahrzehnte

schen SINN.SgCHl Stimme unterlegen WAar. 1mM katholischen Italien N  u auselinan-
Anl den parteilosen, der christlich-de- dersetzen mussen.

Aus dem OTINzZIıellen vatıkanıschenmokratischen ewegung verbundenen
un: kırchlich engagılerten Bologneser Kommun1que über den Besuch VO  .

Wirtschaftsprofessor Prodı folgte der Ministerpräsident D’Alema Osserva-
Vorsitzende der KPI-Nachfolgepartel tOre Komano, 99) WI1eEe AaUus Ndıskre-
PDS Parteı der demokratischen in tionen gegenüber den Medien seht her-
ken), dıe allerdings auch schon In Pro- VOI, da{ß die kirchliche Seıite freundlich,
dıis Kabinett vertreten WAar. on des- aber mıt Nachdruck die Themen Z Oldies
halb WarTr der Antrıttsbesuch VO  — Sprache brachte, bel denen ıhrer Me1I1-
Ministerpräsident D’Alema beim aps NUung derzeıt dringender Handlungsbe-
den ıtalıenıschen Tageszeiıtungen S@e1- darf esteht Italienischer Episkopat W1e !)as Sal der Sen1i0ren“ ist Chance für
tenwelse Berichte un Kkommentare Vatıkan drängen VOT em auf einen einen Perspektivenwechsel
wert. Am Januar wurde der LICUC Re- Durchbruch bel der staatlıchen Fınan-
xjerungschef, dessen berufliche Bayf= zlierung der (meist katholischen) Prıvat- Man kann aufgrun der der Jah
bahn sıch Sanz In der Funktionärselite chulen Eın entsprechender Gesetzent- restage, ThemenJahre und eden  e-
der früheren iıtalıenıschen Kommun1i- WUur  1e och unter der Regjierung aden, dıie dıie Vereıinten Natıonen
sten abgespielt hat, mıt selner Frau und TO: 1mM Parlament hängen. ıIn entwegt anbıeten, den Überblick
selinen beıden Kındern VO  - Johannes absehbarer eıt der VO  S der Kıirche verlieren. Im etzten Jahr VOT der Jahr-
Paul IL 1m Vatıkanpalast empfangen befürworteten Lösung kommt,; 1e hundertwende, das ın New York als

nach den Gesprächen D’Alemas 1mM Ma weltwelıtes alr der Senioren“ dUSSCIU-
Der Symbolwert dieser Begegnung, der tikan allerdings offen. fen wurde, drängt siıch jedoch miıt
sıch eın espräc emas mıt ardı- Der „Corrliere erX  6 beendete SE1- AlCl eın ema auf, dessen T1sanz
nalstaatssekretär Angelo Sodano HIC  —_ Leıitartiıkel ZU Treffen des DOSL- 1mM Jeichschritt mıt der rägheıit de-
schlo{fs, pringt In die ugen Der erste kommunistischen Premıiers mıt ohan- mographischer ntwıcklungen erst all-

1165 Paul IT mıt dem Satz „Eın Atheist,;ıtalıenısche Ministerpräsident AdUus den mählıich 1Ns allgemeıine Bewulßstsein SC
Reihen der Postkommunisten traf den der VO der Bedeutung des aubens ang Alte Menschen werden eine
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